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• Fragliche Auftragsvergabe an        
EWS Potsdam mehr

Auch die Arbeitnehmer profitieren vom 
Aufschwung durch den neuen BBI-Flughafen. 
Das ist eine der wichtigsten Botschaften, die 
die Mitglieder des Arbeitskreises Wirtschaft 
der CDU-Landtagsfraktion von ihrem Besuch 
des künftigen Flughafens Berlin Brandenburg 
International mitnahmen. mehr

Positive Effekte für Arbeitnehmer

FOTO DER WOCHE  

Mit dem „Wirtschaftsfrühstück“ eröffnete die CDU-Landtagsfraktion am 
Freitag ihre Diskussionsreihe über die Neugestaltung der Arbeitsmarktpo-
litik in Brandenburg. Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft wa-
ren der Einladung nach Potsdam gefolgt. Der bayerische Ministerpräsident  
a.D. Dr. Edmund Stoiber (Bildmitte) berichtete als ehrenamtlicher Leiter 
einer EU-Arbeitsgruppe zum Bürokratieabbau über mögliche Verbesserun-
gen sowie Entlastungen für mittelständische Unternehmen. mehr

Unser Arbeitsplatz in Brandenburg

Unterstützung für ortsansässige Landwirte

INFOTICKER - News von Ihrer

Ein Grundlagenpapier zur kulturellen 
Bildung haben die kulturpolitischen 
Sprecher der CDU-Landtagsfraktio-
nen Deutschlands in dieser Woche 
verabschiedet. Auf Initiative von 
Anja Heinrich, kulturpolitische 
Sprecherin der CDU-Fraktion 
im Landtag Brandenburg, fand 
das Treffen am Donnerstag in 
Potsdam statt. Am darauffolgenden Freitag 
wurde das Grundlagenpapier in Berlin an 
den Kulturstaatsminister im Bund, Bernd 
Neumann, übergeben. In ihrem Fachgespräch 
hatten sich die Sprecher unter anderem auf 
eine gemeinsame Definition von kultureller 
Bildung und den Förderschwerpunkt „Kinder 
und Jugendliche“ verständigt. „Wir haben eine 
Grundlage erarbeitet, die Ausgangspunkt für 
Maßnahmen im kulturpolitischen Bereich der 
Länder ist“, erklärte Anja Heinrich.

Grundlagenpapier erarbeitet

Wirtschaft & Bauen

Kultur & Bildung

Anja Heinrich: 
„Kulturelle Bildung 
mit Förderschwer-
punkt auf Kindern 
und Jugendlichen.“
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Mit ihrem Abschlusskongress am vergangenen Montag in Neuseddin hat die 
CDU-Fraktion nun eine erste Bilanz aus ihrer Diskussionsreihe „Starke Land-
wirtschaft - Starkes Brandenburg“ gezogen und zugleich den Blick auf die 
daraus resultieren Herausforderungen für die kommenden Jahre gerichtet. „Wir 
sind noch lange nicht am Ziel“, betonte die Vorsitzende der CDU-Fraktion im 
Landtag Brandenburg, Dr. Saskia Ludwig, vor den Kongressteilnehmern. 
In den vergangenen Monaten hatten die CDU-Abgeordneten eine breit an-
gelegte Debatte über die Möglichkeiten zur Stärkung unserer Brandenburger 
Landwirtschaft angestoßen. Im Fokus stand die Frage, mit welchen Mitteln der 
ländliche Raum und insbesondere die bäuerlich-mittelständische Landwirt-
schaft in Brandenburg gestärkt und wettbewerbsfähig gemacht werden kann. 
Neben den möglichen Effekten neuer Kappungsgrenzen, der Bodenpreisthe-
matik und der Änderung von Rechtsgrundlagen, diskutierten die Teilnehmer 
auf den Brandenburg weiten Veranstaltungen auch über die Verantwortung 
ortsansässiger Landwirte und ihrem Einfluss auf die Gestaltung des gesell-
schaftlichen Lebens. „Die Landwirtschaft ist oftmals größter Arbeitgeber in den 
Landregionen. Ihr kommt deshalb eine besondere Rolle in der Gemeinde zu“, 
bekräftigte Dr. Saskia Ludwig. Deshalb wolle man insbesondere ortsansässige 
Betriebe weiter unterstützen, so die Fraktionsvorsitzende. Dass sich seit Jahren 
vor allem landwirtschaftsferne Großkapitalgeber und Investoren in Betriebe 
einkaufen, wurde von allen Teilnehmern mit großer Sorge betrach-

            tet. „Deshalb sind die        
                 Vorschläge der CDU-Land        

tagsfraktion richtig“, 
bekräftigen ausdrücklich 

viele Teilnehmer. 
mehr zur Veranstaltung

Die Oppositionsparteien des Landtages 
Brandenburg zogen am Freitag gemeinsam 
eine kritische Zwischenbilanz von einem Jahr 
Arbeit der Enquetekommission „Aufarbeitung 
der Geschichte und Bewältigung von Folgen 
der SED-Diktatur und des Übergangs in einen 
demokratischen Rechtsstaat im Land Branden-
burg“. Die Enquete-Kommission habe gezeigt, 
dass beim „Brandenburger Weg“ vieles unter 
der Decke geblieben sei. Den Opfern habe die 
Kommission nun endlich Gehör verschafft, 
resümierte Dieter Dombrowski, Vize-Vorsit-
zender der Kommission und stellvertretender 
CDU-Fraktionsvorsitzender. 

Ein Jahr Aufarbeitung

CDU-Fraktionsvorsitzende Dr. Saskia 
Ludwig: „Wir müssen die ortsansäs-
sigen Landwirte stärken.“
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